
Polymeres Glaslaminat
Die meisten Verschmutzungen sowie Fingerabdrücke  

können mit Wasser und Mikrofasertuch entfernt werden. 

Darüber hinaus sind zur Reinigung der Oberfläche  

haushaltsübliche, flüssige Reiniger verwendbar.

Starke Lösungsmittel, Spezialreiniger (z.B. Abflussreini-

ger, Industriereiniger) sowie aggressive Scheuermittel und 

stärkere chemische Substanzen können die Oberfläche 

schädigen. Hartnäckige Verschmutzungen entfernen Sie 

mit einem weichen Schwamm, handelsüblichen Kunst-

stoffreinigern bzw. flüssiger Reinigungsmilch (ohne Scheu-

ermittel). Keine Reinigungsschwämme mit reibender oder 

schleifender Wirkung (z.B. Scotch Brite, Topfschwämme, 

etc.) sowie Bürsten verwenden, diese können bei 

höherer Kraftaufbringung Kratzer verursachen.

Abzusehen ist von mechanischen Reinigungsverfahren  

wie z.B. mit Rasierklingen, Messern oder Schabern. 

Hierbei können Kratzer entstehen und die abriebfeste  

Beschichtung kann beschädigt werden.

Pulverbeschichtet
Oberflächen nur mit weichen und sauberen Tüchern 

reinigen. Keine scheuernde Produkte, Polituren oder 

Lösungsmittel verwenden. Nach dem Reinigen mit einem 

trockenen Tuch nachwischen - keine Flüssigkeiten auf 

der Oberfläche belassen. Für die tägliche Reinigung von 

Staub und leichten Verschmutzungen ein Tuch mit einem 

Gemisch aus Wasser und einer kleinen Menge  

Reinigungsmittel befeuchten und Oberfläche leicht  

abreiben. Bei hartnäckigen Verschmutzungen Reinigungs-

mittel in höherer Konzentration verwenden. Dabei die 

Anwendungszeit so gering wie möglich halten. Gereinigte 

Flächen danach sofort mit klarem Wasser nachwischen. 

Als Reinigungsmittel eignen sich pH-neutrale Produkte 

oder herkömmlicher Putzessig.

Schichtstoff Extrem Matt
Regelmäßige Reinigung, aber keine besondere Pflege  

notwendig. Einfaches Wischen mit einem feuchten Tuch 

reicht aus. Alle handelsüblichen Reiniger oder Desinfek-

tionsmittel eignen sich perfekt zur Reinigung. Besonders 

gute Ergebnisse der Reinigung erzielt man mit dem  

Einsatz eines Schmutzradierers und etwas Glasreiniger. 

Im Falle einer starken Verschmutzung, die sich nicht mit 

haushaltsüblichen Reinigern entfernen lässt, empfehlen 

wir die Reinigung mit Aceton. Im Fall von Kratzern wird 

die Beseitigung durch einen Schmutzradierer oder eines 

Bügeleisens laut Anleitung empfohlen.

Kunststoff Oberflächen
Verunreinigungen durch stark farbige Substanzen wie z.B. 

Kaffee, oder Rotwein unverzüglich entfernen, da sonst ein 

rückstandsfreies Entfernen nicht mehr möglich ist.  

Verschmutzungen mit warmen Wasser und sauberen 

Putzlappen bzw. weichen Schwamm entfernen.  

Man verwendet handelsübliche Haushaltsreinigungsmittel, 

Schmierseife oder Kernseife. Mit Wasser feucht nachwi-

schen und Reinigungsmittel, Schmierseife oder Kernseife 

restlos entfernen, um Schlierenbildung zu vermeiden. Die 

Oberfläche anschließend mit saugfähigen Wisch- oder 

Papiertüchern nachtrocknen.

Keinesfalls scheuernde Mittel, Poliermittel, Waschmittel, 

Möbelputzmittel, Bleichmittel, Reinigungsmittel mit star-

ken Säuren oder stark sauren Salzen verwenden. Keine 

Dampfreiniger verwenden.

Acryl Hochglanz Oberflächen
Nach dem Entfernen des Schutzfilmes ist die Acryl-Ober-

fläche noch empfindlich. Gründe dafür sind, dass 

sich noch Lösungsmittel aus der Kleberbeschichtung der 

Schutzfolie in der Oberfläche befinden, welche 

erst entweichen müssen, d.h. die Acryl-Oberfläche ist 

hygroskopisch und unter Einwirkung von Luftfeuchtigkeit 

härtet die Oberfläche vollständig aus. Dies kann bis zu 

einer Woche dauern. Wir empfehlen daher, die Oberflä-

che, nach dem Abziehen der Oberflächenschutzfolie,  

mit einem sauberen, weichen Tuch abzuwischen. 

Die Hochglanzoberfläche wird danach im vollen Glanz  

erstrahlen. Anfallende Verschmutzungen sollten am 

besten mit einer leichten (ca. 1%-igen) Seifenlösung bzw. 

einer Oberflächen-Politur und einem weichen Tuch gerei-

nigt werden. Diese Polituren dienen, neben der Reinigung, 

auch zum Schutz der Oberfläche, da aufgrund der  

„gleitfähigen“ Oberfläche Kratzer und Scheuerspuren in 

deren Entstehung gehindert werden. Bereits vorhandene 

leichte Kratzspuren können mit den Polituren im Bedarfs-

fall entfernt werden!

Oberflächen aus Echtholz
Durch Lichteinwirkung und anderen Umwelteinflüsse  

können im Laufe der Zeit Farbabweichungen auftreten. 

Diese berechtigen nicht zur Reklamation.  

Holz-Oberflächen mit einem sauberen Staubtuch oder 

feuchten Schwamm reinigen. Mit Wasser (nicht nass) oder 

milden Haushaltsreiniger erstmals nach 14 Tagen reinigen.

Durch Wischen in Holzfaserrichtung werden Verschmut-

zungen aus den Poren entfernt. Ein sorgfältiges Nach-

trocknen mit einem weichen Lappen ist unumgänglich.

HAKA Naturnah Reiniger für die Reinigung bei fettartigen 

Verschmutzungen, HAKA Pflegeöl für Auffrischungs- und 

Renovierungsarbeiten einmal auftragen und Überschuss 

abziehen.

Keinesfalls scheuernde Mittel, Poliermittel, Waschmittel, 

Möbelputzmittel, Bleichmittel, Reinigungsmittel mit star-

ken Säuren oder stark sauren Salzen verwenden. Keine 

Dampfreiniger verwenden.

Scharniere und Ladenführungen*
Scharniere und Ladenführungen nicht verunreinigen.  

In 1-2 Jahresabständen leicht ölen. Beschläge dürfen 

keinesfalls ätzenden oder aggressiven Mitteln ausgesetzt 

werden. Rollos bei Bedarf im Bereich der A–Führungs-

schienen leicht mit Vaseline einfetten und damit leicht 

gängig halten. Gelockerte Befestigungsschrauben selbst 

nachziehen.

Spülen und Armaturen*
Edelstahl-Spülen mit handelsüblichen Spülmitteln reinigen 

und von Zeit zu Zeit mit speziellen Edelstahl-Pflegemitteln 

polieren.

Silgranit- und Keramik-Spülen mit klarem Wasser und 

etwas Spülmittel reinigen. Armaturen regelmäßig mit 

einem feuchten Tuch abwischen.

Kochfelder*
Keinesfalls Silikon- oder Dichtungsmassen entfernen. 

Wasser und Dampf können Küchenmöbeln Schaden 

zufügen. Diese daher stets nachtrocknen und Wasser 

sowie Dampf, vor allem im Bereich von Möbelfugen, 

vermeiden.

Geschirrspüler erst öffnen, wenn kein Dampf mehr  

entweichen kann. Tür bei Nichtbetrieb geschlossen 

halten. Elektro- und Wasserinstallationen von konzessio-

nierten Fachkräften ausführen lassen. Fugen zwischen 

Wand und Arbeitsplatten müssen mit Silikon exakt  

abgedichtet werden.

* nähere Informationen erhalten Sie direkt vom Hersteller.
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